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A. Einleitung

Die Bedrohung durch den internationalen Terrorismus wird heutzutage als 
eines der Hauptprobleme der inneren Sicherheit nicht nur in Deutschland, 
sondern in der gesamten westlichen Welt angesehen. Die großen verheeren-
den Anschläge innerhalb des letzten Jahrzehnts, allen voran in New York, 
Madrid und London, waren Auslöser für Kriege wie in Afghanistan und im 
Irak, für eine Vielzahl gesetzgeberischer Maßnahmen und für gesellschaft
liche Veränderungen gerade im Hinblick auf die islamische Welt.

I. Einführung

Deutschland war glücklicherweise bisher noch nicht Schauplatz eines 
großen Anschlages internationaler Terroristen. Doch ist es aus Sicht vieler 
Politiker und sogenannter „Terrorismusexperten“ nur eine Frage der Zeit, 
bis es auch hier zu einem Anschlag kommen wird. Dafür spricht etwa, dass 
große Teile der Anschläge vom 11.  September 2001 auf das World Trade 
Center in Deutschland vorbereitet wurden. Auch die fehlgeschlagenen An-
schläge mit zwei Kofferbombern auf zwei Nahverkehrszüge im Juli 2006 
und die Anschlagsvorbereitungen der sogenannten Sauerlandgruppe im Jahr 
2006 und 2007 werden als Indiz dafür gewertet, dass Deutschland in den 
Fokus internationaler Terroristen gerückt ist.

Immer wenn es um größere Vorkommnisse im Zusammenhang mit straf-
rechtlich relevantem Verhalten von Personen im Phänomenbereich interna-
tionaler Terrorismus geht, werden die Medien berichten, „dass das Bundes-
kriminalamt die Ermittlungen aufgenommen habe“. Später heißt es dann, 
„dass der Generalbundesanwalt Anklage erhoben hat“. Im Bereich des in-
ternationalen Terrorismus gibt es auf Ebene der Strafverfolgung eine Beson-
derheit, die durch den Begriff des Staatschutzes gekennzeichnet wird. In 
solchen Fällen werden die strafrechtlichen Aufgaben nicht von Behörden 
des Landes, sondern von Behörden des Bundes wahrgenommen. General-
bundesanwalt und Bundeskriminalamt sind dabei – verkürzt dargestellt – die 
Konterparts von Generalstaatsanwaltschaft und Landeskriminalamt bezie-
hungsweise Staatsanwaltschaft und Polizei auf Landesebene.

Diese Arbeit hat sich im Kern zum Ziel gesetzt, das Verhältnis von Ge-
neralbundesanwalt und Bundeskriminalamt zu untersuchen. Die entschei-
dende Frage ist, in welchem Verhältnis diese beiden Protagonisten stehen, 
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wenn es um das Vorgehen gegen Bedrohungen des internationalen Terroris-
mus geht. Es stellt sich die Frage, ob diese beiden Behörden nebeneinander 
agieren, ob sie gleichberechtigt zusammenarbeiten oder in einem bestimm-
ten Über- oder Unterordnungsverhältnis zueinander stehen.

Um diese Frage zu beantworten wird die Gesetzeslage analysiert und 
einer kritischen Würdigung unterzogen. Ebenso werden aktuelle Fälle aus 
dem Bereich des internationalen Terrorismus betrachtet und daraus Rück-
schlüsse gezogen, genauso wie die geschichtliche Entwicklung und histori-
sche Vorfälle betrachtet werden. Jedoch ist Zusammenarbeit mehr als das, 
was sich aus dem geschrieben Wort entnehmen lässt. Die Besonderheit 
dieser Arbeit liegt nicht zuletzt darin, dass sie sich auf zwei Interviews 
stützen kann, die mit Personen aus den beteiligten Behörden geführt wur-
den. Im Jahr 2010 wurde jeweils ein Interview mit einem Bundesanwalt und 
einer Beamtin des Bundeskriminalamts abgehalten, um auch die ungeschrie-
benen Besonderheiten der Zusammenarbeitssituation zu beleuchten. Die 
autorisierten Interviewmanuskripte finden sich im Anhang und die gewon-
nen Informationen bilden praktisch das gedankliche Grundgerüst dieser 
Arbeit.

II. Gliederung

Besonderes Anliegen dieser Arbeit ist es auch, alle drei Begrifflichkeiten 
der Fragestellung (GBA, BKA und internationaler Terrorismus) umfassend 
aufzuarbeiten. Denn nur wenn die Grundlagen und Hintergründe der Mate-
rie vertraut sind, kann die komplexe Zusammenarbeitssituation ausreichend 
beleuchtet und verstanden werden.

Daher beginnt die Arbeit mit der Darstellung der Stellung, Funktion und 
den Aufgaben des Generalbundesanwalts (B. I.). Schon die Begrifflichkeit 
ist insoweit verwirrend. Denn das Gesetz verwendet den Begriff „General-
bundesanwalt“ sowohl in einem personalen, wie auch in einem institutionel-
len Sinn. Die Darstellung setzt sich hier mit der Institution „Der General-
bundesanwalt“, als Bezeichnung für die Staatsanwaltschaft beim Bundesge-
richtshof, auseinander. Dabei liegt das Augenmerk jedoch allein auf der 
Stellung der GBA als Strafverfolgungsorgan in Staatsschutzsachen und nicht 
auf der Tätigkeit des GBA in Revisionsverfahren beim Bundesgerichtshof.

Der zweite Teil beschäftigt sich in identischer Weise mit der Stellung, 
Funktion und den Aufgaben des Bundeskriminalamts (B. II). Gerade das 
Bundeskriminalamt hat in den letzten Jahrzenten und speziell Ende des 
letzten Jahrzehnts eine ganze Reihe an neuen Befugnissen erhalten, die ihm 
schon deshalb eine Sonderrolle im Bereich der inneren Sicherheit zuweisen 
und einer genaueren Betrachtung bedürfen.
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Hinsichtlich beider Behörden ist es entscheidend deren jeweilige Beson-
derheiten herauszuarbeiten. Nicht zuletzt ist es dafür auch wichtig einen 
Blick auf die geschichtliche Entwicklung von Generalbundesanwalt und 
Bundeskriminalamt, in den mittlerweile fast sechzig Jahren seit ihrem Be-
stehen, zu richten. Nur dadurch ist es möglich, sowohl die gesetzgeberischen 
Entwicklungen in neuester Zeit, wie auch die aktuellen Reformdiskussionen 
besser einzuordnen.

Der dritte Teil dieser Arbeit schließt die Grundlagen ab (C.). In diesem 
ist es das Ziel, in Grundzügen darzustellen, was unter internationalem Ter-
rorismus zu verstehen ist und in welchen strafrechtlichen Erscheinungsfor-
men sich dieser in Deutschland darstellt. Die Fragestellung dieser Arbeit ist 
ausdrücklich auf den Bereich des internationalen Terrorismus beschränkt. 
Dies nicht nur, weil der internationale Terrorismus speziell in den letzten elf 
Jahren ein extremes Bedrohungspotential entwickelt und dementsprechend 
eine häufige Medienpräsenz erhalten hat, die auch Einfluss auf die Gesetz-
gebung von Bund und Ländern nimmt. Vielmehr umgibt den Bereich der 
Strafverfolgung im Bereich des internationalen Terrorismus trotz dieser 
Faktoren immer noch der Hauch des Geheimen und Verborgenen, wenn-
gleich es sich hierbei um Strafverfahren handelt, deren Grundlagen und 
Ausgestaltung gesetzlich vorgeschrieben sind und daher eigentlich alles 
andere als intransparent und geheimnisvoll ausgestaltet sein sollten.

Gleichzeitig ist der Bereich des internationalen Terrorismus auch deshalb 
interessant, weil er in strafrechtlicher Hinsicht eine Vielzahl von Besonder-
heiten bietet. Etwa im materiellen Strafrecht gibt es eine Reihe von Normen, 
die speziell auf die Bedrohungen des nationalen Terrorismus wie zum Bei-
spiel durch die Rote Armee Fraktion, aber nun auch auf die Gefahren durch 
den internationalen Terrorismus ausgerichtet sind. Gleichzeitig bergen diese 
Normen jedoch eine Vielzahl von rechtlichen Problemstellungen, die die 
Aufgaben von Generalbundesanwalt und Bundeskriminalamt zusätzlich er-
schweren. Daneben weist auch das Strafprozessrecht in sogenannten „Ter-
rorismusverfahren“ eine Reihe von Regelungen auf, die diese von normalen 
Verfahren unterscheiden, wobei die Durchführung der Hauptverhandlung in 
streng bewachten und polizeilich abgeschirmten Oberlandesgerichten bzw. 
in speziellen Gebäuden auf dem Gelände von Hochsicherheitsgefängnissen, 
vielleicht nur der optisch auffälligste Aspekt ist. Schlussendlich bietet der 
Bereich des internationalen Terrorismus selbst eine ganze Reihe von Beson-
derheiten gerade im Hinblick auf den momentan besonders aktiven islamis-
tisch geprägten Terrorismus, der durch Schlagwörter wie den „globalen 
Jihad“, den angeblich heiligen Krieg, gekennzeichnet ist.

Wenn damit in den ersten zwei Teilen also die Grundlagen dieser Arbeit, 
die beiden Hauptprotagonisten und das Einsatzfeld dargestellt und erläutert 


